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Montag , 3 . Februar.
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Expedition : Karl-Friedrich-Straße Nr . 14 (Telephonanschluß Nr . 154), woselbst auch die Anzeigen in Empfang genommen werden.Vorausbezahlung : vierteljährlich 3 M . 5V Pf . ; durch die Post im Gebsete der deutschen Postverwaltung , Briesträgergebühr eingerechnet , 3 M . SS Pf .Ein ückungsgebühr : die gespaltene Petitzelle oder deren Raum 20 Pf . Briefe und Gelder frei. -«Unverlangte Drucksachen und Korrespondenzen jeder Art, sowie Rezensionsexemplarewerden nicht zurückgesandt und übernimmt der Verlag dadurchkeinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung . — Der Abdruck unserer Oriainalartikel und Berichte ist nur mitQuellenangabe „Karlsr . Ztg ." — gestattet.

Deutscher Aeichstag .
* Berlin . 1 . Februar .

DcS Haus ist schwach besucht . Fortsetzung der zweiten Etats -
^.rmbung , Reichsamt des Innern .

^bq Müller - Meiningen ( freis. Volksp. ) führt aus . er
r -be alle Jahre auf die Ausgestaltung des internationalen
« cLres auf dem Gebiete desunlauterenWettbewer -
bes im weiteren Sinne gedrungen. Es sei erfreulich, datz es
«Mw gelungen sei, der für die Ausfuhr ungemein wichtigen
Union zum Schutze gewerblichen Eigenthums
^

R̂ cherungskommiflar Geh. Rath Hautz erklärt , der Beitritt
»uin Madrider Uebcreinkommen werde sich nicht ermöglichen
lassen , da die Bestimmungen desselben nicht vollkommen mit
unserer nationalen Gesetzgebung harmoniren .

Aei Titel „Seefischerei " wird bessere Ausbildung der
Steuerleute gewünscht , ebenso Ausbreitung der Schonzeiten und
Sckonreviere .

Staatssekretär l ) r . Graf v . Posadowsky erkennt die
Asrbwendigkeit der Einrichtung von Schonrevieren vollkommen
ch,, damit nicht wieder einzubringende Verheerungen angerichtet
werden. Es trete immer mehr die Tendenz in Erscheinung,
die Fischerei in einen Großbetrieb zu verwandeln . Wir schlossen
uns der internationalen Kommission zur Erforschung der
nordischen Meere an , die am 16 . Mai d . I . in Thätig -
keit treten soll, um wissenschaftliches Material zusammen zu
bringen, auf Grund dessen hoffentlich ein internationales Ab¬
kommen der nordischen Staaten zu Stande kommt . Die Frage-er Ausbildung der Steuerleute ist in Berathung .
Die kleine Fischerei werden wir weiter unterstützen. Die hier¬
zu vorliegenden Anträge wurden sämmtlich bewilligt, denn es
liegt im Interesse unserer Marine , daß die Fischerei und Schiff¬
fahrt treibende Bevölkerung florirt . Ferner erklärte im Laufe
«dier längeren Erörterung über die Herausgabe der Berichtefür Handel und Industrie Staatssekretär Or . Graf
v. Posadowsky : Wir können nur Thatsachen veröffent -

^Mchen. Eher könnte einer der großen landwirthschaftlichen
DMchände eine Organisation gründen , die dieses statistische Ma¬terial ohne jede Polemik veröffentlichen könnte . Ich würde

hierzu meine Unterstützung auch finanziell nicht versagen. Ich
hcchc mich schon an den Eisenbahnminister gewandt , ob er nichtin Form einer Zeitschrift statistische Daten geben wolle, die die
Bewegungen des Getreides auf deutschenBahnen darlegen. Dann würde er auch bezüglich der Bin¬
nenschifffahrt eine ähnliche Anregung geben .Bei Titel Reichskommissariate verlangt der Abg .Cahensly ( Centr . ) , daß die Auswanderungskom¬mission auch für die aus Amerika zurückkehrenden Auswan¬derer sorgen solle. Für Zwischendeckspassagiere solle mehr Für¬sorge getroffen und ein Preis für die beste Erfindung zur Ret¬tung Schiffbrüchiger ausgesetzt werden.

Staatssekretär Or . Graf v. Posadowsky : Die bisheri¬gen Erfindungen hätten sich der Gewalt der Elemente gegen-über als nutzlos erwiesen.Bei Titel Reichsschulkommission verlangtAbg. Eickhoff (freis . Volksp . ) , man solle den Gym¬nasiasten , Realghmnasiasten und Oberrealschülern die gleichen
Achte zugestehen, nachdem der Kaiser die Gleichwerthigkeit derdrei Bildungen anerkannt habe.

Staatssekretär Or . Graf v . Posadowsky erklärt , dasKcußische Staatsministerium machte sich bereits schlüssig , daßme Realghmnasiasten und Oberrealschüler nach dem Abituriumj n r i st i s ch e n Studium zuzulassen sind . Es ist aber
Unverständlich bei den Juristen Voraussetzung, der klassischensprachen soweit mächtig zu sein, datz sie den exegetischen« bungen , die auf den preußischen Universitäten stattfinden ,Mgen können. Es wird also Sache der Abiturienten sein, den"Ewers ^ führen, daß sie diese Kenntnisse besitzen.- Es folgen weitere Ausführungen von Eickhoff , Pachnicke ,Wch. Herzfeld , Müller und Oertel , welcher sagt , man solle den« o«en gleiche Berechtigungen zugestehen . Er sage das nicht"u enteresse der Realanstalten , sondern hauptsächllich der hu-. mammschen Gymnasien. Er sei ein entschiedener Gegner allerR ^

Aufungen und Ergänzungs Prüfungen.Beumer verlangt freie Bahn für alle Anstalten ohne»mschenexamen .
^ Statistisches Amt bringt?>vx Werner (Reformp. l einige Wünsche der expediren-« n nkretäre zum Ausdruck .

'
üapttel wird genehmigt.

R» «, ?^ El Normal - Aichungskom Mission fragt^ i e r - Meiningen nach dem Schicksal der Resolution
Aichung der Bierfässer, und wünscht fernerüber die Freizügigkeit geaichter Fässer durch ganz« « Wand zu erhalten.

Ä^ !?'Aetär vr . Graf v . Possadowsky führt aus . es
« «? -Mißhandlungen über diesen Punkt , die hoffentlich bald

-- Äikti, - kommen. Der bisherige Zustand ist der , daßanderen Bundesstaaten so lange anerkannt wird ,' "APrungliche Flüssigkeit im Fasse enthalten ist . Schwie-
Mdenü Entstehen weiter dadurch, datz die Aichungsgebühr ingeringer ist.

«u El „G esundheitsamt " liegt ein Antrag Lenz-dar - nach welchem die Aufenthaltsverhältnisse ,ahme von Geisteskranken in Irrenanstalten , sowie die
g »

^ denselben reichsgesetzlich geregelt werden soll.W « -i- «- n z m ann begründet seinen Antrag und berichtetbesonders krassen Fall in Auerbach und schließt :» ch iÜrüst? E m die Irrenanstalten muß erschwert werden.
-tmyssV .

"ur durch Reichsgesetzgebung regeln .
. hH,

'
^ Etar vr . Graf v . Posadowsky weist daraufI« stn!? ENSste Strafe auf fälschliche Einsperrung oder Zu -von Irren bestehe .

-- - ( Soz . ) spricht über die Mißstände in ver-
^ Eenhäusern in Berlin ."Ê ast stch Haus bis Montag . Schluß 6V. Uhr.

Die Vorgänge in Ostasie«.
(Telegramme .)

* Berlin » 2. Febr . Wolff 's Bureau meldet ausPeking von gestern : Ein Edikt der Kaiserin gestattetfür die Zukunft die Heirath zwischen Mandschus und
Chinesen und empfiehlt das Fußbinden bei den Frauenabzuschaffen. Nach einem Edikt des Kaisers sollen dieMitglieder des Kaiserhauses und vornehmer FamilienReisen ins Ausland unternehmen , um sich fremde Bil¬dung anzueignen. Nach einer Meldung des Reuter'schenBureaus schien die Kaiserin - Witwe bei dem Empfangeder Gemahlinnen der Gesandten sichtlich bewegt . DerGemahlin des amerikanischen Gesandten Conger gegenübererklärte sie , der Angriff auf die Gesandtschaftsgebäudesei ein furchtbarer Jrrthum gewesen, den sie bitter bereue.Bei dem an den Empfang sich anschließenden Festmahleerklärte die Kaiserin, China wolle seine isolirte Stellungaufgeben und sich die besten Seiten der europäischenCivilisation aneignen.* Peking, 2 . Febr . Bei dem gestrigen Empfang derGemahlinnen der Gesandten verlas FrauConger eine Rede, in der sie den Hof zur Rückkehr nach Pe¬king beglückwünschte und auf die schlimmen Erfahrungen imvergangenen Jahre hinwies, die jetzt durch die Herstellungfreundschaftlicher Beziehungen zu den Mächten der Vergessen¬heit überantwortet seien . Die Kaiserin - Witwe sprachin ihrer Erwiederung in freundschaftlichster Weise ihre Freudeüber ihre Rückkehr aus . Hierauf stellte der österreichischeGesandte sämmtliche Damen vor. Der Kaiser und dieKaiserin-Witwe schüttelten ihnen die Hand . Dann be¬gaben sich alle in das Nebenzimmer. Beim Eintreten in das¬selbe ergriff die Kaiserin-Wtwe Frau Conger's Hand und sagteschluchzend, daß an dem Angriff auf die Gesandt¬schaften damals ein furchtbarer Jrrthum dieSchuld getragen habe. Sie erkundigte sich darauf nach denanderen Damen , welche die Belagerung mit durchgemacht hät¬ten . Bei dem sich anschließenden Festmahl war der Kaiser dereinzige Mann , der zugegen war . Die Majestäten stießen mitden Gästen an und bewegten sich dann unter ihnen in zwang¬loser Weise .* Peking , 3 . Febr . Im Auswärtigen Amte wird zurZeit der Plan erwogen , eine besondere Misston nach Washing¬ton zu senden , um dem Präsidenten Roosevelt zu dankenfür die ausnehmend freundliche Politik , welche die VereinigtenStaaken während der Wirren und der Friedensverhandlungengegenüber China beobachtet haben.

* Peking , 3 . Febr . Durch Kaiserliches Edikt istDunglu zum ersten und Waugwentschao zum zweitenGeneralsekretär ernannt worden .

England und Transvaal .
(Telegramme.)* Haag» 2. Febr . Der Minister des Acußern Melvtl v a »Linden batte eine Konferenz mit dem Premierminister Kuhperund begab sich dann in das Königliche Palais , wo er eine längereUnterredung mit Ihrer Majestät der Königin hatte . — Dererste Sekretär der englischen Gesandtschaft Leveson Gowerist gestern Abend nach London abgereist . — In diplomatischenKreisen glaubt man , daß die Veröffentlichung der Mtttheilungder niederländischen Regierung und der englischen Antwortdarauf für Anfang nächster Woche zu erwarten sei . Daraufempfing er tm Ministerium den Besuch des englischen Gesandtenund hatte eine längere Unterredung mit ihm .

* Prätoria , 1 . Febr . Bei einem Gefechte zwischen
englischen Truppen und 50 Buren in der Nähe des Zu¬
sammenflusses des Wilge - und Lecuwspruit am 25.Januar überschritten 100 Buren von Wessel 's Kommando
den Wilgefluß etwas weiter unterhalb dieser Stelle und
stürmten auf die Nachhut der südafrikanischen leichtenReiter ein . 70 Buren , die zu Dewet ' s Kerntruppen
gehörten, griffen die Stellung der leichten Reiterei augen¬
scheinlich in der Absicht an , um sich des Pompongeschützes
zu bemächtigen . Die leichten Reiter schossen mit Granaten
auf den Feind , der sich darauf zurückzog.

* Neapel , 2 . Febr . Seine Majestät der König istmit dem Herzog von Genua gestern Vormittag hiereingetroffen und jubelnd begrüßt worden . Bald nach derAnkunft besichtigte der König das aus China zurück -gekehrte Geschwader und sprach hierbei dem AdmiralCandiam seine lebhafte Befriedigung über die Haltungder Offiziere und Mannschaften während der Ereignisse inChina aus .
* Neapel , 2. Febr . Da die heutige Feier anläßlich des Be¬suches Seiner Majestät des Königs auf dem aus China zu¬rückgekehrten Geschwader , welche an Bord der Schiffe stattfand,einen rein militärischen Charakter batte, richtete der deutscheG e n eralkonsuI an den Präfekten ein Schreiben, in welchemer die Empfindungen der deutschen Regierung aus diesem Anlaßzum Ausdruck bringt.Madrid , 2 . Febr . Aguera wurde zum Botschafter beimPäpstlichen Stuhle ernannt .* Gibraltar , 3. Febr . Seine Königliche Hoheit derGroßherzog von Oldenburg ist gestern Früh auf seinerDampfyacht „ Lensahn "

nach schneller Ueberfahrt von Ply¬mouth hier eingetroffen .* Belgrad . 2. Febr . Zwischen dem Königlichen Palais , derRegierung und der Mehrheit der Skupschtina finden Verhand¬lungen statt zur Herbeiführung eines Kompromisses in derAngelegenheit der streitigen Bestimmungen des Gemeinde -KE .'/tz Es . Von dem Ergebnitz der Verhandlungen hängt daswettere Verbleiben der Regierung tm Amte ab. Ein weiteresTelegramm meldet: Die bet Berathung des Gemeinde -gesrtzeS entstandene Krists ist beigelegt worden . Es ist einKompromiß zu Staude gekommen , wonach das in der Vorlagevorgesehene Aufsichtsrecht der Staatsbehördenüber die Gemeinden gemäß den Wünschen der Skupschtina.Mehrheit ihunUchst eingeschränkt wird.* St . Petersburg , 2 . Febr . Zum dem nächsten Dienstagbevorstehenden 50jährigen Dienstjubiläum des Botschafters amBerliner Hofe t . Qsten - Sacken bringt die „Nowoje Wremja"einen warm gehaltenen Artikel , in dem ste die großen VerdiensteOsten-Sackens hervorhebt.* Koustautiuopel . 2 . Febr . Der deutsche Botschafter Frei-Herr v . Marschall wurde nach dem Selamlik vom Sultan inAudienz empfangen.* Athen , 3 . Febr . Etwa hundert Deputtrte , An¬hänger von Theotokis , hielten gestern eine Versammlung ab,in der beschlossen wurde, das Kabinct Zaimis zu unterstützen .* Kairo . 1 . Febr . Zwischen der Suezkanal - Gesell -
c» L YPten ist eine Konvention betreffend neueArbeiten am Kanal abgeschlossen und vom Fürsten Arenbergund dem Präsidenten des Ministeriums, Mustafa Poichr, unter¬zeichnet worden. Die Arbeiten sollen im Mai besw »» . DieSuezkanal -Gesellschaft erhält ebenso wie in der ersten , mü Lefsepsabgeschloffenen Konvention Zvllfrethetten. Der Handelshafenvon Port Said soll als Freihafen erklärt werden .

Neueste Nachrichten und Telegramme.
* Kiel » 3 . Febr . Seine Königliche Hoheit PrinzHeinrich von Preußen traf gestern Nachmittaghier ein .

* Padcrbor», 2 . Febr. Das erbliche Mitglied des Herren¬hauses Graf Egon zu Fürstenberg - Hrwdwingen istim Alter von 85 Jahren auf Schloß Hewdwingen gestorben .* Wie «, 2. Febr . Der Budgetausschutz des Abge¬ordnetenhauses nahm gestern den Titel „Hochschulen "
in der Fassung der Regierungsvorlage an.* Paris » 2 . Febr. Bon halbamtlicher Seite wird bestätigt,daß der bisherige Generalstabschef der Marine , BiceadmiralBtenatms , sich für die Annahme des Postens des Seeprä -
fekten in Lori ent entschieden hat, weil er den heute erschie»neuen Erlaß deS Marineministers, durch den die Befugnisse desChefs des Generalstabes der Marine eingeschränkt werden, nichtbilligte.

Verschiedenes .
7 Geestemünde , 2 . Febr . (Telegr . ) Gestern wurde dieEisenbahnlinie Bremervörde —Buchholz eröffnet,durch welche eine direkte Verbindung zwischen den Unterweser-Häfen und Berlin geschaffen wird.
ft Stuttgart , 2 .Febr . ( Telegr. ) In der schwäbische «Alb und im Allgäu sind unter heftigen Stürmen schwereSchneemassen medergegangen. Die Bahnlinie Aulen-dors -Memmingen ist zwischen Wolfegg und Kißlegg gesperrt,auch auf den Strecken von Kißlegg nach Wangen und vonAmstetten nach Laichingen ist der Betrieb eingestellt .ft München , 2. Febr . (Telegr .) Im Palais des HerzogsKarl Theodor in der Ludwigstraße brach heute Nachmittagein sogenannter Fehlbode nbrand im zweiten Stock aus .Die Feuerwehr beseitigte mit der Dienerschaft nach einer halbenStunde jede Gefahr .

ft Antwerpen . 1 . Febr . Der Ballon „Berson", in demgestern der Hauptmann vom deutschen Lustschifferbataillon Bartschv . Stgsfeld und Or . Ltnke sich zu kurzem Aufstieg inBerlin erhoben hatten, erreichte , von starkem Winde wetlerge-getriebcn , nach fünf Stunden Antwerpen. Kurz nach demüberschreiten der Schelde hatte der Ballon sehr starken Gasver¬lust. Beide Luftschiffer suchten sich durch Abspringen auf dieWiesen am linken Scheldeufer zu retten,- dies gelang Or . Linke,doch erlitt er mehrere leichte Quetschungen. Hauptmann vonSigsfeld blieb mit dem Fuß tm Tauwerk hängen ,schlug mit dem Kopse auf dem Boden auf und kam um 's Leben .Er war vom Ballon noch etwa 50 m weit geschleift worden. —Die Leiche Sigsfeld 's wurde in Zwyndrecht bei Antwerpenin einer Blutlache aufgefunden, vr . Linke befindet sich zurZeit im Hotel de Cologne in Antwerpen. Er ist am Arm ver¬letzt . Die Verletzungen find anscheinend nicht sehr schwer.ft Brüssel » 3 . Febr . (Telegr.) Die Blätter melden : Or .Linke , der sich in einem Zustande vollständiger Nieder¬geschlagenheit befindet , gab auf Anrathen des Konsuls seinesofortige Abreise nach Berlin aus . Die Beisetzung derLeiche des Hauptmanns v. Stgsfeld ist unbestimmt .

KroßsterzogNches LoftHeaLer.
Im Hoftheater Karlsruhe .

Dienstag , 4 . Febr . Abth. ä . 86. Ab.-Vorst. (Kleine
Preise ) : „Othello", Trauerspiel in 6 Akten von Shakespeare,
übersetzt von Baudissin. Anfang ^ 10 Uhr. DeS«
demona : Elsbeth Varevitz vom Stadttheater rn Lübeck.

Verantwortlicher Redakteur:
ein Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting . Karlsruhe .



Central - Handels -Register für das Grotzhcrzogthum Bade «.
Bruchsal . O12

In das Handelsregister 8 Bd . I O Z .
2 S . 21/22 — betr . die Maschinen¬
fabrik Bruchsal Aktiengesellschaft dorm
Schnabel und Henning in
Bruchsal — wurde heute eingetragen:
„Nach dem Beschlüsse der Generalver¬
sammlung vom 10 . Januar 1902 soll
dos Grundkapital um 500000 Mark
erböht werden."

Bruchsal, den 18. Januar 1902 .
Großh . Amtsgericht I .

Ottenheim- Q20
Nr . 1126. In das Handelsregister

Abth . Band I O .Z . 73 Firma
Heinrich Wochenheime : in
Kippenheim wurde eingetragen:

Die Prokura des Markus Blum ist
erloschen .
Ettenheim, den 28 . Januar 1902 .

Grotzh . Amtsgericht.
tzireiburg . P936

In das Firmenregister Band II
wurde eingetragen:

O .Z . 205. Firma : Max Thoma ,
Kirchzarten ist erloschen .

O .Z . 511 . Firma R . Zimmer
mann , Freiburg ist erloschen .

Fretburg , den 25. Januar 1902.
Grotzh . Amtsgericht.

Freiburg .
In das Firmenregister Band II ,O .Z . 231 , wurde eingetragen :
Firma I . Bindner , Betzenhausen ,

ist erloschen .
Freiburg , 27 . Januar 1902.

_ Grotzh . Amtsgericht._
Freiburg. P991

In das Handelsregister Abth.
Band III , OZ . 1 wurde eingetraqen:

Firma : Adolph Werner , Freiburg .
Inhaber : Adolph Werner Kürschner ,

Freiburg (Geschäftszweig : Pelzwaaren ).
Freiburg , den 24. Januar 1902 .

_ Grotzh . Amtsgericht._
Freiburg. Q21

In das Handelsregister Abth.
Bond III , O Z . 15 wurde eingetragen:

Firma : Heinrich Gebhard ,
Freiburg -Heroern.

Inhaber : Heinrich Gebhard ,
Spezereiwaarenhändler , Fretburg -Her-
dein .

In das Firmenregister Band II ,O .Z . 499 wurde eingetragen:
Firma Frau H . Gebhard, Freihurg -

Herdern ist erloschen .
Freiburg , den 30 . Januar 1902 .

Grotzh . Amtsgericht.
Freiburg. P .905.

In bas Handelsregister Abth.
Bd . II wurde eingetragen :

O Z . 388 . Firma : Ludwig Krau¬
sen , Fretburg .

Inhaber : Ludwig Krausen , Kauf¬
mann, Freiburg . Geschäftszweig : Wein-
und Likörhandlung.

O Z . 397 . Firma : Frau August
Kruker , Freiburg .

Inhaber : August Kruker, Ehefrau,
Katharina geb . Rechstetner , Fretburg .
Geschäftszweig : Schweizer Stickereien.

O Z . 398 . Firma : Karl Bark ,
Fretburg .

Inhaber : Karl Bark , Kaufmann,
Fretburg . Geschäftszweig : Kolonial-
waaren und Delikatesten .

In das Firmenregister Bd . II , O .Z .
583 wurde eingetragen :

Firma : Alb in Schuri , Frei¬
bur » ist erloschen .

Freiburg , den 23. Januar 1902 .
_ Gr . Amtsgericht.
Freiburg . P993

In das Firmenregister Band II O .Z .
755 wurde eingetragen:

Firma Heinrich Reichend « ch,
Waarenhaus , Fretburg ist erloschen .

Freiburg , den 29. Januar 1902.
Grotzh . Amtsgericht.

Dieselben vertreten die Gesellschaft zu
je zwei nur gemeinschaftlich . Der Ge -
sellschastsvertrag ist am 11 . Januar
1902 sestgestellt mit Nachtrag vom
28 . Januar 1902 . Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen durch den
Deutschen Reichsanzeiger.

3 . Zu Abth . Band II , O Z . 4 :
— Firma „I . Kratz ert " in Heidel¬
berg mit Zweigniederlassungen in
Mannheim, Landau und Karlsruhe — .
Dem Kaufmann Carl Serff in Mann¬
heim ist Prokura ertheilt.

Heidelberg, den 30 Januar 1902 .
Grotzh . Amtsaericht.

Heidelberg. P - 907
Handelsregister. Eingetragen wurde :
1 . Zu Abth. ä ., Band II , O Z . 218 :

— Die Firma „Adolf Burkard "
in Handschuhsheim. — Das Geschäft
ist auf Kaufmann Adolf Burkard sen .
Ehefrau , Christine geb . Zinsrr in Hond-
schuhsheim übergegangen, die solches
unter unveränderter Firma weiterführt .
Dem Ehemann der Inhaberin , Kauf¬
mann Adolf Burkard sen . in Hand¬
schuhsheim , ist Prokura ertheilt.

2 . Zu Ablh. ä , Band II , O .Z . 862 :
— Die Firma „Arno Möller " in
Heidelberg als Zweigniederlassung mit
Hauptsttz in Mannheim . Inhaber ist
Arno Möller , Architekt in Mannheim .
Angegebener Geschäftszweig : Architek¬
tur und Baugcschäft.

3 . Zu Abth. 8 , O -Z . 25 : - Firma
„Schnellpressenfabrtk A . Hamm ,
Aktiengesellschaft " in Heidelberg. —
Durch Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 6 . Januar 1902 ist § 13 des
Statuts geändert. Derselbe lantet nun¬
mehr : Der Vorstand, welcher die Aktien»
gesellschast gerichtlich oder außergericht¬
lich vertritt , besteht aus einem oder
mehreren Mitgliedern, und zwar nach
der Bestimmung des Aufstchtsraths .
Dem Georg Käthe , Ingenieur , und
Ludwig Rettermann , Kaufmann, beide
in Heidelberg, ist Gesammtprokura er-
thetlt.

Heidelberg, den 21 . Januar 1902 .
Grotzh . Amtsgericht.

Heidelberg. Y51.
Eingetragen wurde :
1. Zu O -Z . 296 , Band I, Abt.

— Firma „Commandttgesell -
schaft Weil L Benjamin " in
Mannheim mit Zweigniederlassung in
Karlsruhe und Heidelberg. — Die
Prokura des Ludwig Marx ist erloschen .

2 . Zu Abth 8 , O -Z . 48 : Die
Firma „I H u t h L C o ., Gesell¬
schaft mit beschränkter Haf¬
tung " in Handschuhsheim. Gegen¬
stand des Unternehmens ist der Betrieb
des bisher von dem Fabrikanten Josef
Huth betriebenen Geschäfts , sowie all¬
gemein die Herstellung und der Ver¬
trieb von chemisch -technischen Artikeln
und der Abschluß anderwetter Geschäfte,
welche direkt oder indirekt hiermit Zu¬
sammenhängen. Das Stammkapital
der Gesellschast beträgt 43 000 Mark.
Der Gesellschafter Josef Huth hat auf
seine Stammeinlage in die Gesellschast
eingebracht : das von ihm bis 1 . Okt.
1901 in Karlsruhe und seitdem in
Handschuhsheim betriebene Geschäft,
Fabrikation von Fleckenpomade , Sprit -
lacken, Polituren und Lederappre¬
turen sammt Lagervorräthen und
Geräthen zum Werth von 3000
Mark, um welchen die Einlage
angenommen wird. Zu Geschäfts¬
führern find die drei Gesellschafter Fritz
Schetbler, Privatmann , Johann Lett¬
weiler, Gutsbesitzer, Josef Huth Fabri¬
kant, elfterer in Heidelberg, die beiden §
letzteren in Handschuhsheim, bestellt .

Karlsruhe. Q '18
In das Handelsregister 8 , Band I,O .Z . 81, Seile 695/6 ist zur Firma
Ztcgelderkaufsste lleKarls -
ruhe Gesellschaft mit beschränkter
Haftung Karlsruhe

eingetragen:
Nr . 2. Die Vertretungsbefugniß der

Geschäfssührcr Johannes Schuhmacher
und Max Neck ist beendet , an deren
Steche ist Jacob Hirsch, Kaufmann
dahier als Geschäftsführer bestellt .

Karlsruhe , 29 . Januar 1902
Grotzh . Amtsgericht III

Karlsruhe. Q19
In das Handelsregister 8 Band I,O .Z . 82, Seite 703/4 ist eingetragen :

Nr . 1 . Firma und Sitz :
Papiermanufaktur Karls ,

ruhe , Gesellschast mit beschränkter
Haftung, Karlsruhe .

Gegenstand des Unternehmens :
Fabrikation von Papierwaaren und

Cartonagen , Betrieb einer Druckerei ,Vertrieb von Papier und Papier -
woaren.

Stammkapital : 80 000 M .
Geschäftsführer:
Andreas Metzger , Fabrikant , Karls¬

ruhe.
Rechtsverhältnisse:
Gesellschast mit beschränkter Haftung .
Der Gesellschoftsdertrag ist am 22 .

Januar 1902 festgesetzt.
Die Gesellschaft wird durch einen

oder mehrere Geschäftsführer ver¬
treten .

Auch bei Bestellung mehrerer Ge¬
schäftsführer ist jeder allein zur Ver¬
tretung der Gesellschast berechtigt .

Der Gesellschafter Fabrikant Andreas
Metzger bringt das von ihm unter der
Firma A . Metzger zu Karlsruhe be¬
triebene Fabrikgeschäst nebst Zubehör
mit Ausschluß der Aktiven (Baarschaft
und Forderungen ) sowie der Passiven
nach dem Stande vom 31 . Dezember
1901 dergestalt in die Gesellschast ein ,
daß das Geschäft vom 1 . Januar 1902
ab als auf ihre Rechnung geführt an¬
gesehen wird.

Im Einzelnen werden eingebracht
und von der Gesellschaft übernommen :

1 . die Geschäfts - , Ma¬
schinen- und sonstige Ein¬
richtung im Werthe von . 45 000 M .2 . das Material - und
Waarenlager im Werthe von 25 000 M .und es wird auf die Stamm -
einlags dieses Gesellschafters
der Werth der bezeichneten
Bermögensgegenstände mit
zusammen . . 70000 M .
angerechnet.

Die Bekanntmachungen erfolgen im
„Karlsruher Tagblatt " .

Karlsruhe , den 29 . Januar 1902 .
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe. P975
In das Handelsregister 8 Band I

O Z . 32 Seite 265/6 ist zur Firma
Deutsche Waffen - undMu .

nttionsfabriken in Berlin
mit Zweigniederlassung zu Karls¬
ruhe

eingetragen:
Nr . 7 : Kaufmann Heinrich Meltzer

in Berlin ist aus dem Vorstand aus -
geschieden.

Karlsruhe , den 22 . Januar 1912 .
_ Grotzh . Amtsgericht III .
Lörrach .

" "
P -900

Nach erfolgtem Einträge in 's Han¬
delsregister Abth . 8 Bd . I Ord .Z . 17
wird hiermit folgendes bekannt gemacht :

Unter der Firma „Gaze - und
Krepp - Weberei , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung" und mit Sitz in
Höllstein wurde eine Gesellschaft mit
beschränkter Haftung errichtet. Gegen-
stand des Unternehmens ist sabrikations-
mätzige Herstellung von Trauercrdpe
anglais nach dem Gehcimverfahren des
Herrn Johann Matzingcr , sowie der
Verkauf dieses Fabrikates . Für später
ist auch die Fabrikation der anderen
Artikel des Herrn Matzinger, wie vor¬
nehmlich Vorige , Chinctta, Merveilleux,
sowie Trauerflor und ähnlicher Fabri¬
kate nach dem Geheimverfahren des¬

selben in Aussicht genommen . Der
' Gesellschaftsvertrag wurde am 9 . Ja -
' nuar 1902 abgeschlossen. Das Stamm -
! kapital beträgt 150000 M . Geschäfts -
! sichrer sind die Herren : Johann Matz -
! ingcr, Kaufmann in Stuttgart , Jean
Moser, Kaufmann in Zofingen , und
Werner Rumpf , Kaufmann in Basel.
Die Dauer der Gesellschaft ist auf 15
Jahre festgesetzt. Zur Vertretung der
Gesellschaft genügt die Mitwirkung oder
Unterschrift zweier Geschäftsführer Der
Gesellschafter Johann Matzinger bringt
neben einer Boareinlage sein Geheim¬
verfahren zur Fabrikation von Crspe
anglais ein , das im Gesellschaftsver -
trage zu S5 000 M . veranschlagt wird.

Lörrach, den 21 . Januar 1902.
Grotzh . Amtsgericht.

Lörrach . P 985
Noch erfolgtem Einträge in 's hiesige

Handelsregister Abth . 8 , Band I, O .Z .
18 wird Folgendes bekannt gemocht :

Anter der Firma „Kalkwerke
Kleinkems , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung", wurde eine Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung
gegründet, die in Kleinkems ihren Sitzbat . Gegenstand des Unternehmens
ist die Ausbeutung eines Kalkstein¬
bruches auf Gemarkung Kleinkems
und Erzeugung von Kalkprodukten .
Das Stammkapital beträgt 29 000 M .
Geschäftsführer ist der Kaufmann
Ludwig Roth in Niedereggenen. Der
Gesellschaftsvcrtrag wurde am 6 . De-
zember 1901 abgeschlossen.

Lörrach, den 24. Januar 1902.
Grotzh . Amtsgericht.

M aunheim . Q11
Zum Handelsregister Abth. 8 , Bd . I,O Z . 45, Firma Rheinschifffahrt Ak¬

tiengesellschaft vorm. Fendel in Mann¬
heim wurde eingetragen:

Die durch die Generalversammlungvom 15 . März 1900 beschlossene Er¬
höhung des Grundkapitals hat nun¬
mehr auch bezüglich der weiteren 500(000
Mark stattgefunden. Das Grundkapi¬
tal beträgt nunmehr 3 000000 Mark.

Die Aktien sind zum Kurse von 120 "/,ausgegeben worden.
Durch den Beschluß der Generalver¬

sammlung vom 15 . März 1900 wurde
§ 4 des Gesellschaftsvertrags bezüglich
der Höbe des Grundkapitals geändert.

Mannheim, 18 Januar 1902 .
Grotzb . Amtsgericht. I .

Mannheim. P904 .
Zum GesellschaftsregisterIX , O .Z . 8,

Firma „Mannheimer Bierkühlapparate-
Fabrik F . Widmann L Sohn , vormals
Otlen L Störzbach , Gesellschaft mit
beschränkter Haftung " in Mannheimwurde eingetragen :

Durch den Beschluß der Gesellschafter
vom 7 . Januar 1902 ist die Gesell¬
schaft aufgelöst. Ferdinand Widmann,
Ingenieur , Mannheim und Heinrich
Widmann , Kaufmann Mannheim , sindals Liquidatoren bestellt und einzeln zu
handeln berechtigt.

Mannheim , den 17 . Januar 1902 .
Grotzh . Amtsgericht I .

286, Firma „Louis Franz " in Mannheim :
Die Gesellschast ist mit (Wirkung vom
1 . Januar 1902 aufgelöst und das Ge -
schüft mit Aktiven und Passiven und
sammt der Firma auf den Gesellschaf¬
ter Carl Franz Lbergegangen

4 . Zum Hand .- Reg . Abth . X , Bd .
VII , O .Z . 58 , Firma : Louis Franz ,
Mannheim . Inhaber ist Carl Franz ,
Kaufmann, Mannbeim .

Geschäftszweig : Glos - und Porzcllan -
waarenhandlung .

5. Zum Hand .- Reg . Abth. , Bd.VI , O .Z . 155, Firma : „Mohr L Cp ."
in Mannheim :

Adolf Mohr in Würzburg ist als
Einzelprokurist bestellt .

6. Zum Hand.-Reg . Abth . Bd .
VII , O Z . 59 , Firma : Adolf Sauer ,
Mannheim . Inhaber ist Adolf Sauer ,
Kaufmann , Triest , Friedrich Hopf in
Mannheim ist als Prokurist bestellt .

Geschäftszweig : Obst- und Süd -
früchte -Handlung .

7 . Zum Hand.-Reg. Abth. ti . , Bd.
VII, O .Z . 60, Firma : Dauth L Ham¬
mer, Mannheini .

Gesellschafter find : Emil Dauth ,
Kaufmann, Mannheim,

Julius Otto Hammer , Kaufmann,in Mannheim.
Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft hat am 1 . Januar

1902 begonnen.
Geschäftsbranche: Cigarren -cn- gros-

Handlung und Agenturgeschäft
8 Zum Hand . -Reg. Äbth . Bd . I,O .Z . 228 , Firma Engels L Scheel in

Mannheim :
Die Firma ist geändert in „Engels L

Scheel Nachf . Earl Mader ."
Inhaber ist : Carl Mader , Kauf¬

mann, Mannheim .
Die Prokura des Mainrad Bachmann

bleibt für die neue Firma bestehen .
Der Uebrrgang der im Betriebe des

Geschäfts begründeten Forderungen und
Verbindlichkeiten ist bei dem Erwerbe
des Geschäfts durch Carl Mader ausge¬
schloffen.

Geschäftsbranche: Drogen und Che¬
mikalien en-gros .

9 . Zum Hand .-Reg . Abth . X, Bd . II ,O Z . 117 , Firma : „A . Donecker , In¬
strumentenhandlung und permanente
Kunstausstellung in Mannheim :

August Donecker ist gestorben.
Das Geschäft ist mit der Firma auf

dessen Witwe Marie geb . Jäger in
Mannheim übergegangen.

10. Zum Hand .- Reg. Abth. ^ . , Bd .
III , O .Z . 2, Firma : „Commanditgesell-
schaft Weil L Benjamin" in Mannheim:

Die Prokura des Ludwig Marx ist
erloschen .

Mannbeim , den 18 . Januar 1902.
Grotzb . Amtsgericht I .

Die Firma ist geändert in : L> <
huebers Nachfolger WandLW -L

Alfred Wehinger , Kaufm, ^ -
Mannbeim , ist als persönlich Hag

"
Gesellschafter in das Geschäfttreten.

Offene Handelsgesellschaft .Die Gesellschast hat am 1 .1902 begonnen.
Geschäftsbräuche: Spedition

Mission, Schifffahrt, Kohlen ,Mannheim, den 25 . Januar igAA
Großh . Amtsgericht I.

Offenburg.
In das Handelsregister L

ist eingetragen :
» Unler Nr . 2 von O Z . 161359 Firma Gebrüder BloL »Offenburg . Die Firma ist erlosA.ild . Unter O .Z . 193 Seite 423̂
Firma Gebrüder Bloch Nachk-t,in Offenburg Offene Handelst

schaft. Gesellschafter sind : Bernd,Kahn und Sigmund Kahn , Kausloin Offenburg . Dieselben baden d»von der Firma Gebrüder Bloch A
seither betriebene Manufaklurwaer,geschöft seit 1 Dezember 1901 käuilerworben. Jeder Gesellschafter ist
Vertretung der Gesellschaft ermSchj-Offenburg, den 28 . Januar IM ?

Großh . Amtsgericht.

Mannheim. P901
Zum Handelsregister Abth . 8 , Bd . II ,O .Z 9 , Firma : „Badische Aktienge¬

sellschaft für Rheinschifffahrt und See¬
transport " in Mannheim wurde einge¬
tragen :

Eugen Carl Pfaue in Antwerpen ist
zum stellvertretenden Mitglied des Vor¬
standes bestellt .

Aims Musschoot in Antwerpen und
Carl Rüster in Antwerpen find zu Ge-
sammtprokuristen bestellt .

Mannheim, den 17 . Januar 1902.
Großh . Amtsgericht I .

Säckingen.
Nr . 1466 . In das Handelst^

Abth . L. wurde heute etnaetragen n
Firma Schnurr L Dealer

Säckingen:
„Die Gesellschaft ist aufgelöst .Die Liquidation erfolgt durch ,bisherigen Gescllschsfter Emil Schmu

Gastwirth und Wilhelm Degler, W-
brauereibesitzer , beide in Säckingen.^Säckingen, den 22 . Januar 1902 .

Großh . Amtsgericht I .
Stockach .

Nr . 1278 . Zu OZ . 107 des Hand»,
registers wurde Heute eingetragen,Karl Schurr , Dampfseifenfabin Ludwigshasrn.

Inhaber Karl Schurr Seifenfabrik «in Ludwigshafen.
Stockach , den 30. Januar 1902.

Grotzh . Amtsgericht.

Mannheim. P .903 .
Zum Handelsregister Abth . 8 , Bd.

III , O .Z . 14 , Firma : „ Obd-Fcllow-
Haus , Gesellschast mit beschränkter
Haftung in Mannheim wurde einge¬
tragen :

Karl Seiler , Buchhalter in Mann¬
heim ist als Geschäftsführer der Ge -
fcüschast ansgeschieden - an seiner Stelle
wurde Louis Eichler , Kaufmann in
Mannheim als Geschäftsführer bestellt .

Mannheim, den 16 . Januar 1902 .
Grotzh. Amtsgericht I .

Mannheim. P902 .
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
1 . Zum Gcs .- Reg . Bd . VIII , O .Z .

279 Firma „A . Joseph " in Mannheim :
Der Gesellschafter Max Joseph in

Antwerpen ist mit Wirkung vom 1 . Ja¬
nuar 1902 aus der Gesellschaft aus¬
getreten - die Gesellschaft besteht unter
der bisherigen Firma zwischen den
beiden andern Gesellschaftern Ludwig
Joseph und Sallh Haas weiter.2. Kum Ges -Neg. Bd . VII , O .Z .330, Firma Brombach L Bierhalter in
Mannheim :

Der Sitz der Gesellschaft ist nachKarlsruhe verlegt, die Firma in Mann¬
heim erloschen .

3 .' Zum Ges -Reg . Bd . VIII , O .Z .

w . annheim . Q-10
Zum Handelsregister wurde einge¬

tragen :
1 . Zum Firm .-Reg. Bd . V, O .Z . 6,Firma „I . Bief" in Mannheim :
Die Firma ist erloschen .
2 . Zum Firm .- Reg. Bd . V, O .Z . 105 ,Firma Meßmer L Co . in Mannheim :
Der FirmeninbaberFranz GustadMeß-

mer hat seinen Wohnsitz nach Munden -
heim verlegt.

3 . Zum Hand .. Reg . Abth . Bd . I ,O .Z . 185 , Firma „Ferdinand Ullmann"
in Mannheim :

Hugo Ullmann in Mannheim ist als
Prokurist bestellt .

4. Zum Hand .- Reg. Abth. H Bd . VII
O .Z . 71, Firma Generaldepot von A.
L . Mohr Actiengesellschast , Altona -
Bahrenfeld Paul Kohn , Mannheim :

Inhaber ist Paul Kohn , Kaufmann,Mannheim.
5 . Zum Hand .- Reg. Abth . X Bd . VII

O .Z . 72 , Firma Kassier L Deckert,Mannheim :
Offene Handelsgesellschaft.
Die Gesellschaft hat am 1 . Januar

1902 begonnen.
Gesellschafter sind :
Kassier , Gottfried , Ghpsermeister,Mannheim,
Kassier Gottfried Ehefrau , Marga¬

rethe geb. Muth , Mannheim.
Deckert , Albert , Ghpsermeister, Mann -

heim .
Die Gesellschafter Gottfried Kassier

und Margarethe Kassier geborne Mutb
find von der Vertretung der Gesell¬
schaft und Zeichnung der Firma aus¬
geschlossen .

Gottfried Kassier in Mannheim ist
als Prokurist bestellt .

Geschäftsbranche : Ausführung von
Ghpser - und Stückarbeiten , Lieferung
der Materialien und Handel mit den
einschlägigen Artikeln.

6 . Zum Hand - Reg. Abth . ^ Bd . IV,
OZ . 104 , Firma H . Ristelhnebers
Nachfolger in Mannheim:

Für den Neubau des Amtsgerichts
gebändes in Lahr sollen nachstehenBauarbeiten , unter Zugrundelegw
der für Slaatsbauten geltenden allzs
meinen und besonderen Bedingung

-
öffentlich vergeben werden , und

Titel II b Boden deckungel
mitTbonslietzen . s

Titel X Kunstschmiedearbeitei
Titel XV Tapezierarbeit e >
Titel XVII PflästererarbeitejDie Verdingungsunterlagen könichan den Wochentagen vom 5 . bis

schliesslich IS . Februar d.
während der Vormittagsstundvon 8 bis 12 Uhr auf dem

'
schäftszimmer Nr . 3 der unterzeichn«
Stelle , wie auch auf dem Neubll
Bureau der Baustelle zu Lahr währe»»
der Nachmittagsstnnde » des 6., 8.
und 11 . Februar d. I . vo« S biS
8 Uhr eingesehen und daselbst Ange¬
botsformulare gegen Entrichtung von

j je 30 Pf . in Empfang genommen
werden

Auswärtige Submittenten können
. diese Formulare nebst den allgemeine »
^und besonderen Vertragsbedingungen^gegen Einsendung von je 1 .10 M. ^
. ziehen . Zeichnungen werden nicht a»
! gegeben .

Verschlossene, nach „Titel" getrennte
! und mit entsprechender Aufschrift « r>
! sehene , Augebotesindportofreilängstes»
bis Donnerstag » de« 13 . Febru «
Vormittags 1 « Uhr bei unter-

! zeichueter Stelle eiuzureiche«,
^selbst auch um diese Zeit die EröffmM
! der Angebote in Gegenwart der eM
j erschienenen Bewerber erfolgen Wim -
' Zuschlagsfrist 3 Wochen .

Offeuburg. den 31 . Januar 19« -
Grossh . Bezirkst -«»i- lvektron .̂

Arbeitsvergebung .
Für den Semi «arerweiteru »E

bau in Ettliugeu sollen nachstebw«
Bauarbeiten vergehen werben :

1 . Verputz«, beiten» blfg . 26004^
2 . Eichene Bödeu » AO "
3 . Glaserarbeite « „ 200 ,»
4. Tüucherarbeiteu ^5 Tapezierarbeiteu „
Zeichnungen und Arbeiisbeding-E

liegen bis zum 6 . Februar m
Vormittagsstunden auf diessemg . ,
Geschäftszimmer, Eernsbachersw ^
Nr . 39. am 7 . und 8 . Februar
dem Baubureau in Ettlingen,
heimerstratze Nr . 389 , B°r»w
zwischen 10 und 12 und Nackmnu
zwischen 2 und 5 Uhr zur EmM ,
Daselbst werden die Angebots/»
abgegchen und sind dw »
längstens bis zum 10 . Februar ,
Nachmittags 4 Uhr» bei
neter Stelle versiegelt und »»
sprechender Aufschrift verscben,
frei einzureichen. ZuschlaML
Wochen . ^Baden -Baden , 27 . J °-mnrl » »

Großh . Bezirksbauuisprow"-
Kredell .



^ Er^ rlicke Rechtsstreit«.

Kaden - 1 Die Witwe
» n Köchin in BadKtsfingen,
d-S

'
Lackierers C . Wtmmel

Kormund der Fronsziska»ast» ? °
7E

°
l von da - vertreten

EHFE« Nonw °lt Lochner in Bad
»* ^ ^ naaen gegen den Kellner
» M « v ? g - r zuletztdatzier wohn -
HevuUv ? bekannten Aufenthalt
* kEnd des fränkischen Landrechts
«^ ^ .

"
rschaft mit dem Anträge auf

«^ .̂ . vollstreckbare Berurthetlung« ^ klagte» M Zahlung von
M Entschädigung nebst 4°/.

i . Januar 19« ), d . von
EL 4-aus- und Lmdßettkosten nebst
L ^ inS vom 1 - Januar 1900 , o . an^ 1 „ nd L, zur An-
L ^ una der Barersü aft zu de- Mit -

I,d ^ zur Zahlung eines
ZL ^ lichen in vierteljährlichenRat « ,

zahlbaren Beitrags von 3 M ."" ^ / « eburt an bis zum zurück-
12 Lebensjahre und der Hälfte

K ^ .dungsr°st°n, des Schulgeldes
L der allensallfigen Kur- und Be-
ÄaEskoste " , falls das Kmd tnner-

erwähnten Periode erkranken
A «erben sollte, und ladet den Be-

zur mündlichen Verhandlung des
LWeits vor das Großh . Amtsge-

Baden auf*AAt ° g , den 7. März 1902,
SBormtttags ' /,1V Uhr .

M Zwecke der öffentlichen Zu -
ug wird dieser Auszug der Klage

*
B^ !n?

E ^
18 . Januar 1902.
Matt ,

HntchtSfchreibrr des Gr . Amtsgerichts.

« SK7 .1 . Rr . 1065 . Heidelberg .
Weinhandlung Ueberle und

» ttzhauPt zu Heidelberg , Prozeß -
»wollwächtigte : Rechtsanwälte A.

R . Fürst , klagt gegen
»E Wrth Albert Rahm er ,
wr Zeit an unbekannten Orten ab-
« send, früher zu Heidelberg , unter
t» Behauptung , daß der Beklagte
« ttr Bürgschaft feiner Mutter am
z August 1901 mit der Klägerin einen
Snditvertrag bis zur Höhe von 600 M .
Mhloß , rmter der Bedingung , daß
der Baarkredtt zu 5 Proz . verzinslich
md die Waarenlieferungen an Wein
Md Branntwein Zug für Zug baar
Mbar seien , daß derselbe von der
Wenn Weine im Betrage von 121
Nack 65 Pf . bezogen und schuldig ge-
»orden, ferner unter'm 5. August 1901
»m derselben ein zu 5 Proz . verzins¬
liches Darlehen in Höhe von 350 M .
erhalten , daß am 6. September 1901
>m> der Klägerin Zahlung des Weines
»erlangt wurde , sowie im September». I . Kündigung des Darlehens er¬
folgte mit dem Antrag , ein gegen
Sicherheitsleistung vorläufig vollstreck¬bar^ Urthetl zu erlaffen :

Der «Beklagte , sowie seine Mutter
Karl Rahmer Witwe , sei als Gesammt-
Knidner schuldig an Klägerin 471 M .» Pf. nebst 5 Proz . Zins aus 350 M .
seit b. August 1901 und aus 121 M .ib Pf. fest K. September 1901 zuMen und haben die Kosten des Rechts¬streits zu tragen.

Die Klägerin ladet den Beklagten zur»äMchen Verhandlung des Rechts-Mts vor die II . Civilkammer des«wßh. Landgerichts zu Heidelberg auf» ienftag , den 15 . April 1902,Vormittags 9 Uhr .S» « r Aufforderung , einen bet demt«Men Gerichte zugelaffenen AnwaltM bestellen .
Ü-M Zwecke der öffentlichen Zustel-wird dieser Auszug der Klage be-- - gemacht .
Heidelberg, den 28 . Januar 1902.

Werntgk ,'schreibet des Gr . Landgerichts.
Ladung.

A2 .l Nr . 3321 . Heidelberg .Kr . Decker Witwe zu Rolands -vertreten durch Rechtsanwalt vr .
Helberg , klagt gegenward Hoffmann , Kaufmann,m Heidelberg , z . Zt . an unbe-" 1-̂ len , wegen Wechselforde -

« Ew Anträge auf Verurthei -
>« > Klagten zur Zahlung von

-chU ? Pr °z . Zink-n seit dem
m * s°nue bür Zahlung von

nebst 4Proz . Zinsen seit^ M °g und vorläufigeBollstreck-
^ Erung des ergehenden Ur-

den Beklagten zur
W.Ä °

.Eung des Rechts-
^ « echselprozeß vor das Gr .K zu Heidelberg aufd ° n 7. März 1902 ,« vrmtttags 9 Uhr ,^ r. 8, II . Stock .

d-r öffentlichen Zu -
ach? " Auszug der Klage

ir», 28. Januar 1902 .. Hrrrel ,
^ g-rtchts.

t^ b Weinheim .8nkob Alberth zu
A^ »»

^Ä î>ollmSchttgter:
logt

der Behauptung ,
> ^ ^ »er für ve?-und Getränke und

für baareS Darlehen den Betrog von
15 M . 17 Pf . schulde , mit dem Al -
trage , den Beklagten zur Zahlung von
15 M - 17 Pf . nebst 4 "i« Verzugszinsen
vom Tage der öffentlichen Zustellungan kostenfällig zu verurtheilen und
dieses Urtbeil für vorläufig vollstreck¬bar zu erklären.

Der Kläger ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor dos Großh . Amts¬
gericht II zu Weinbeim auf

Montag den 17 . März 1902,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬stellung wird dieser Auszug der Klagebekannt gemacht .
Weinheim, den 25 . Januar 1902 .

Rechtspr . Riede ,
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts .

Leffeurliche Zustellung .
P/965 .1 . Nr . 1647. Baden . Der

Kaufmann Paul Heuer in Leipzig,vertreten durch Rechtsanwalt vr . Leo
daselbst, thetlt dem Fobr kanten Daniel
Cnhnmann uo : Fioninnt a . M .,
zuletzt wohnhaft da . irr , z . Zt . ohne be¬
kannten Aufenthalt , mit , daß rr mit
der ihm an Cahnmann bezhw . feine
Firma aus Lieferung von Maaren so¬wie Emballage zustehenden Kaufpreis-
forderung in Höhe von 188 M . 80 Pf .
nebst 5 Proz . Zins aus 185 M . seit
15 . Januar 1901 gegen diejenige For -
derung aufrechne, die Cahnmann bezw .
dessen Firma auf Erstattung der ihmin dem Prozesse Heuer gegen Cahn¬
mann (Ox . III , 299/01, vx . VII , 116/1)
entstandene Kosten und auf Erstattungdes dem Cahnmann etwa in dieser
Sache erwachsenen Schodens an ihn
hat .

Zum Zwecke der öffentlichen Zu¬
stellung wird diese Aufrechnungserklä-
rung bekannt gemacht .

Baben , den 20. Januar 1902 .
Matt ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts ,
i Aufgebot .

P 951 .1. Nr . 4680. Karlsruhe .
Der am 21. September 1860 zu
Bammenthal geborene , zuletzt dahier
wohnhaft gewesene Kaufmann Johann
Stefan Haller , ist im Jahr 1883
nach Amerika ausgewandert und seitdem Jahr 1886 verschollen .

Da dessen Bruder Jakob Haller,
Wagnerwetster und Wirth hier, Antrag
auf Todeserklärung gestellt hat , so
ergeht die Aufforderung :

1 . an den Verschollenen , sich späte-
testens in dem auf
Dienstag den 23. September d . J .,

Vormittags 10 */, Uhr ,vor diesseitigem Gerichte, Akademie -
straße 2 , II . Stock, Zimmer Nr . 13
bestimmtenAufgebotstermtn zu melden,
widrigenfalls die Todeserklärung er-
folgen wird /

2 . an Alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verschollenen zu
ertheilen vermögen, spätestens im Auf¬
gebotstermtn dem Gerichte Anzeige zu
erstatten.

Karlsruhe , den 24. Januar 1902.
Thum ,

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .
Aufgebot.

P/966 .1 . Nr . 36701 . Mannheim .Der Privatmann Salomon Traub in
Mannheim hat beantragt , seinen am23. Oktober 1866 hier geborenenSohn
Max Traub mit Wirkung für die¬
jenigen Rechtsverhältnisse, welche sich
nach den deutschen Gesetzen bestimmen ,sowie mit Wirkung für das im Inland
befindliche Vermögen für todt zu er¬
klären.

Max Traub ist im Jahre 1883 nach
Entlassung aus dem badischen Staats¬
verband nach den Vereinigten Staaten
von Nordamerika ausgewandert und ist
seit Oktober 1891 verschollen .

Der bezeichnet « Verschollene wird
aufgcfordert, sich spätestens in dem auf
Donnerstag , 18 . September 1902 ,

Vormittags 9 Uhr ,vor dem diesseitigen Gericht, Äbth. I,Zimmer Nr . 15, III Stock, anberaumten
Aufgebotstermtne zu melden, widrigen¬falls die Todeserklärung erfolgen wird.An Alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verschollenen zuertheilen vermögen , ergeht die Auf¬forderung , spätestens im Aufgebots¬termtne dem Gericht Anzeige zu machen .

Mannheim, den 22. Januar 1902.
Großh . Amtsgericht I .
gez . vr . Bernauer .Dies veröffentlicht:

Mannheim, den 29. Januar 1902 .
Gcrichtsschreiberci Gr . Amtsgerichts .

Kuntz .
Aufgebot.

P 801.2 . Nr . 1459. Tauber¬
bischofsheim . Seitens der Bin¬
zens Werr Witwe Thekla geb . Steinin Tauberbischofsheim wurde der An¬
trag gestellt , den am 17. Juli 1862 in
Tauberbischofshetm geborenen ErhardStein , Sohn des Landwirths FranzStein und der Maria Anna geb . Gei¬
ger , der seit 1888 an unbekanntenOrten abwesend ist , für todt zu er¬klären.

Der Verschollene wird aufgefordert,
sich spätestens im Aufgebotstermtneder auf :
Samstag den 18. Oktober 1902,

Vormittags 9 Uhr ,
bestimmt ist, zu melden, widrigenfallsdie Todeserklärung erfolgen wird.

Ferner werden Alle , d ie Auskunft

über Leben oder Tod des Verschollenen
zu ertheilen vermögen, aufgefordnet,
spätestens im Aufgebotstermine dem
Gerichte Anzeige zu erstatten.

Tauberbischofsheim, 17 . Jan . 1902.
Wagner ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
Aufgebot-

Q/24 .1 . Nr . 1562 . Ueberlingen .
Das Großh . Amtsgericht hier hat fol¬
gendes

Aufgebot
erloffen :

Zimmermann Adam Anton Breilerin Bermatingen hat die Todeserklärung
seiner Mutter , Maria Josef ' Breiler , geboren am 28 . Februar 1826 zuAhaus n, bcemiagt .

Maria Josefa Bresler hatte ihren
letzt n inländischen Wöhnfitz tn Schtg.
g niorf , Gemeinde Baitenhausen, und
ist seit dem Jahre 1867 verschollen .

Aufgebotstermin vor Großh . Amts¬
gericht hier wird bestimmt auf
Mittwoch , 17. September 1902,

Vormittags 10 Uhr .Es ergeht die Aufforderung:
1 . an die Verschollene , sich spätestensim Aufgebotstermine zu melden , widri¬

genfalls die Todeserklärung erfolgenwird/
2 . an Alle , welche Auskunft über

Leben und Tod der Verschollenen zuertheilen vermögen, spätestens im Auf¬
gebotstermine dem Gerichte Anzeige zu
machen .

Ueberlingen , den SS. Januar 1902 .Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :
Wiegele .
Aufgebot.Q -41 .1 . Pforzheim . Die Witwedes Btjoutertefabrikanten Karl Hermgnn

Zerrenner , Wtlhelmine geb. Hofer in
Pforzheim, hat die Todeserklärung des
nach Amerika ausgewanderten und ver-
schcllenen Hermann Wilhelm Christian
Zerrenner aus Pforzheim bean¬
tragt .

Es ergeht die Aufforderungan den Verschollenen , sich spätestensim Aufgebotstermin vom
Mittwoch , den 24 . September 1902,

Vormittags 10 Uhr ,bei Großh . Amtsgericht hier zu melden,widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird, und an

Alle, welche Auskunft über Leben oderTod des Verschollenen zu ertheilen ver¬
mögen spätestens im Aufgebotstermindem Gericht Anzeige zu machen .

Pforzheim, den 30. Januar 1902.Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts:
L o b r e r .
Aufgebot.

P/994 .1 . Nr . 38871. Mannheim .
Unsere Bekanntmachung vom 4. Dezem¬ber 1901 , Nr . 43 882 (Karlsruher Zei¬
tung Nr . 344) wird dahin berichtigt,daß die Antragstellerin die FirmaKirner , Kämmerer L Cie . in
Mannheim , nicht die Firma Kirner,Kämmerer L Cie . in Lenzkirch mit
Zweigniederlassungin Mannheim ist.

Mannheim, den 25. Januar 1902.
Großh . Amtsgericht III .

vr . Ettle .
Konkurse.Q '17 . Nr . 42791 . Mannheim .Das Konkursverfahrenüber das Vermögen der

Elise Brandt hier betr .
Zur Abnahme der Schlußrechnungdes Verwalters , zur Erhebung von

Einwendungen gegen das Schlußver-
zeichniß der bei der Vcrtheilung zu
berücksichtigenden Forderungen und
zur Beschlußfassung der Gläubigerüber die nicht verwerthbaren Ber-
mögensstücke wird der Schlußtermin
bestimmt auf
Freitag den 21 . Februar 1902,

Vormittags 9 ' /. Uhr ,vor dem Amtsgerichte hterselbst .
Mannheim, den 25. Januar 1902.Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Q '16. Nr . 472l!

^
Mannheim .Ueber das Vermögen des Konditors

Friedrich Ehrbar , GS , 12 hier,wird heute Mittags 12 Uhr das Kon¬
kursverfahren eröffnet .

Zum Konkursverwalter ist ernannt :Kaufmann Georg Fischer hier.
Konkursforderungensind bis zum 1 .März 1902 bet dem Gerichte anzu¬melden und werden daher alle die¬

jenigen , welche an die Masse als Kon¬
kursgläubiger Ansprüche machen wollen,hiermit aufgefordert, ihre Ansprüchemit dem dafür verlangten Vorrechtebis zum genannten Termine entweder
schriftlich einzureichen oder der Ge-
richtsschreiberet zu Protokoll zu gebenunter Beifügung der urkundlichen Be¬
weisstücke oder einer Abschrift derselben .

Zugleich wird zur Beschlußfassungüber die Wahl eines definitiven Ber.Walters , über die Bestellung eines
Gläubigerausschuffes und eintretenden
Falles über die in 8 132 der Konkurs¬ordnung Sezetchneten Gegenstände aufMittwoch den 19 . Februar 1902,Vormittags 11 Uhr ,sowie zur Prüfung der angemeldetenForderungen auf

Mittwoch , den 12 . März 1902,Vormittags 11 Uhr ,vor dem Großh. AmtsgerichteAbth. H ,II . Stock, Zimmer Nr . 9, Termin an¬beraumt
Allen Personen, welche eine zur Kon¬kursmasse gehörige Sache in Besitzhaben oder zur Konkursmasse etwas

schuldig find , wird aufgegeben, nichts
an den Gemeinschuldner zu verab¬
folgen oder zu leisten , auch die Ver¬
pflichtung auferlegt , von dem Besitzeder Sache und von den Forderungen , >
für welche sie aus der Sache abge¬
sonderte Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursverwalter bis
zum 1 . März 1902 Anzeige zu
machen .

Mannbeim , den 31 . Januar 1902. '
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts . !

Brehm . !Q ' l5 . Nr . 42781 . Mannheim .
Das Konkursverfahren !

über dos Vermögen der !
Horten sc Müller hier !
betreffend . !

Zur Abnahme der Schlußrechnung '
des Verwalters , zur Erhebung von '
Einwendungen gegen dos Schlußver -
zeichntß der bet der Bcitdcilung zu
berücksichtigenden Forderungen und
zur Beschlußfassung der Gläubigerüber die nicht verwerthbaren Ber-
mögensstücke ist der Schlußtermin be¬
stimmt aus
Dienstag den 25 . Februar 1902,

Bormittags 9 Uhr ,vor dem Großh . Amtsgerichte hterselbst
Zimmer 5.
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts .

Kuntz .
P/957 . Nr . 4012II . Mannheim .

Das Konkursverfahren über
das Vermögen des Restaura¬
teurs Friedrich Sinn in
Mannheim betreffend.

Zur Abnahme der Schlußrechnungdes Verwalters , zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlußvcr-
zcichniß der bei der Bertheilung zu
berücksichtigenden Forderungen und
zur Beschlußfassung der Gläubigerüber die nicht verwerthbaren Ver¬
mögensstücke ist der Schlußtermin be¬
stimmt auf

Mittwoch den 19 . Februar 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,vor dem Amtsgerichte hterselbst , Abthei¬

lung 13, Zimmer Nr . 11.
Mannheim , den 23 . Januar 1902.Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Brehm .
O '29. Mannheim .

Das Konkursverfahrenüber das Vermögen des
Friedrich Sinn , Gastwirth,Mannheim betreffend.

Zur Schlußvertheilung find 4154 M .
verfügbar .

Laut dem bei Großh . AmtsgerichteMannheim ntedergelegten Verzeichnissewerben dabet 27 906.42 M . nicht be¬
vorrechtete Forderungsbeträge berück¬
sichtigt .

Mannheim , den 31 . Januar 1902.
Gg - Fischer ,

Konkursverwalter .
O '30 . Mannheim .

Das Konkursverfahren
über das Vermögen des
Zimmermeisters Joh . Trau -
ster , Seckenheim bctr .

Zur Schlußvertheilung find 229 M .
erfügbar .
Laut dem bet Großh . AmtsgerichteRannheim deponirten Schlußverzeich-

ltß werden dabei 6079 65 M . Forde-
ungsbeträge berücksichtigt .
Mannheim , den 31. Januar 1902.

Gg . Fischer ,
Konkursverwalter .

O '7 . Nr . 1253. Ettenhetm .
Hn dem Konkursverfahren über das
Sermögen des Bäckers Abraham
iöwenstetn von Altdorf ist zurlbnahme der Schlußrechnung des
Serwalters Termin bestimmt auf
Nittwoch den 26. Februar 1902,

Vormittags 11 Uhr ,>or dem Gr . Amtsgericht Hierselbst.
Ettenhetm, den 28 . Januar 1902.NeGertchtsschretbcreiGr .Amtsgerichts .

Rapp .
Q '8 . Nr . 1926. Konstanz . Inem Konkursverfahren des Bäcker¬

meisters Anton Stöhr in Konstanz
st zur Abnahme der Schlußrechnunges Verwalters , zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlußver -
eichniß der bei der Bertheilung zu
erückfichtigenden Forderungen und
ur Beschlußfassung der Gläubigeriber die nicht verwerthbaren Bermü-
ensstücke der Schlußtermin auf
Vienstag , den 25 . Februar 1902,

Bormittags 9 Uhr ,or dem Großh . Amtsgericht Hierselbst
estimmt.
Konstanz, den 30. Januar 1902.

A . Burger .
Amtsgerichtssekretär .

Bermö gensabsoaderung .
P -995. Nr . 2141 . Mannheim .

Vte Ehefrau des Metzgers Georgkupp , Anna geb . Ruf in Feuden -
etm, hat gegen ihren Ehemann bei
iesseitigem Landgerichte eine Klage mit
em Begehren eingereicht, sie für be-
echtigt zu erklären, ihr Vermögen von
emjenigen ihres Ehemannes abzuson-
ern.
Termin zur Verhandlung hierübert auf

Freitag den 21 . Februar 1902,
Vormittags 9 Uhr ,estimmt.

Dies wird zur Kenntntßnahme der
Mubtger veröffentlicht.

Mannheim, den 24 . Januar 1902.
»erichtsschretber Großh . Landgerichts :

R 0 t h f r i tz .

ZwaugsvoWreckirugell.
PS80 . Karlsruhe .

Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das dahier belegene , im Grundbuchvon hier zur Zeit der Eintragung des
Bersteigerungsvermerkesauf den Namender Blechnermeister Friedrich Gold¬
schmidt Eheleute hier eingetragene,nachstehend beschriebene Grundstück amMontag de« 24 . März LS02 .Vormittags S Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat in
dessen Dtcnstränmen, Amalienstr. 19,versteigert werden.

Lagerbuch - und Grundbuchheft Nr .1800. Flächeninhalt 1 »r 95 gm .
Hierauf steht das mit Nr . 70 der
Dnrlacherstratze bezeichnet! , zwei¬
stöckige Wohnbaus mit Hintergebäultch«ketten, geeicht ' ich geschätzt zu 13000Der Versteigerungsvermerk ist am13 . Dezember 1901 in das Grundbucheingetragen worden .

Die Einficht der Mittheilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigendas Grundstück betreffenden Nachwet -
sungen , insbesondere der Schätzungs¬urkunde ist Jede mann gestattet .Es ergeht die Aufforderung, Rechte ,soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Bersteigrrungsvermerkcs aus dem
Grundbuch nicht ersichtlich waren, spä¬testens im Bersteigerungstermine vorder Aufforderung zur Abgabe von Ge¬boten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zumachen, widrigenfalls sie bei der Fest¬stellung des geringsten Gebots nicht
berücksichtigt und bei der Bertheilungdes Versteigerungserlöses dem An¬
sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen, welche ein der Verstei¬gerung entgegenstehendes Recht haben,werden aufgcfordert, vor der Erthei -
lung des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens
herbeizuführen, widrigenfalls für das
Recht der Versteigerungserlös an dieStelle des versteigerten Gegenstandestritt .

Karlsruhe , den 14. Januar 1902 .
Großh . Notariat Vals Vollstreckuugsgericht.

Beck .
P977 . Karlsruhe .

Im Wege der Zwangsvollstreckungsoll das dahier belegene, im Grundbuchhier zur Zeit der Eintragung des Ber¬
steigerungsvermerkes auf den Namendes Schlossers Gregor Fellhauerdahier eingetragene, nachstehend be¬
schriebene Grundstück am
Samstag de« 22 . März 1002 ,Vormittags 0 Uhr,durch das Unterzeichnete Notariat —tn dessen Dtensträumen Amaltenstraße19 — versteigert werden .

Lagerbuch - und Grundbuchheft Nr .1499. Flächeninhalt 81 Hw. Hieraufsteht ein mit Nr . 21 der Schwa «ea -straße bezetchnetes dreistöckige -Woh «ha«s , einerseits neben Lgb .Nr . 1498, anderseitsneben Lgb. Nr . 1500
gelegen, gerichtlich geschätzt zu 18000 -älDer Berstetgerungsvermerk ist am30 . Dezember 1901 tn das Grundbucheingetragen worden.Die Einsicht der Mittheilungen desGrundbuchamts, sowie der übrigen die

Grundstücke betreffenden Nachweisungen ,insbesondere der Schätzungsurkunde,ist Jedermann gestattet .Es ergeht die Aufforderung, Rechte,soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Vcrsteigerungsvermerkes aus demGrundbuch nicht ersichtlich waren, spä¬testens im Versteigerungstermtne vorder Aufforderung zur Aogabe von Ge¬boten anzumelden und , wenn derGläubiger widerspricht , glaubhaft zumachen, widrigenfalls ste bei der Fest¬stellung des geringsten Gebots nichtberücksichtigt und bet der Bertheilungdes Versteigerungserlöses dem An¬

sprüche des Gläubigers und den übri¬
gen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen, welche ein der Verstei¬gerung entgegenstchendes Recht haben,werdenaufgesordert, vor der Erthetlungdes Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrensherbetzuführen, widrigenfalls für dasRecht der Verstetgerungserlös an dieStelle des versteigerten Gegenstandestritt .

Karlsruhe, den 20 . Januar 1902 .Großh . Notariat Vals V»ltstrrck«ngSgericht.Beck.
Mannheim .

Zum BereinsregisterBand I O .Z . 45wurde eintragen :
Hauspflegeveretn Mann¬heim , Mannheim.Die Satzung ist am 16. November1901 errichtet .
Zur Verpflichtung des Vereins ge¬nügt die Unterschrift von zwei Mit¬

gliedern des Vorstandes.
Vorstandsmitglieder find :
Frau Kommerzienrath Louise Zetler,

Mannheim, ^Freifrau Elisabethe v. Dusch, Mann -
heim,

vr . nlsck. Deibel , Mannheim.
Mannheim, den 23 . Januar 1902 .Großh. Amtsgericht I .
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^nock«ilr1le»n»ISlilgIrsl1 ZSIinIivk über ein « Million Vs»».
MvdsrlsKsn »n sllen bedeutenderen IlLtaen . O 659 .5 vütltlM MV .

Nrrlag drrS. Krauu '
slhes Hostuchdrvckerei , Karlsruhe 1902 .

Soeben erschien :
Ds ^ in Baden geltende

MM- mul LiuleMM
»- —

in übersichtlicher T-usammenstellung.
Lin Handbuch für denIGebrauch der amtlichen Gesetzblätter ,

j Von^vr -IH . vloolc , LandgerichtsraW

Oesammi -Rakliirag
'

aus ilm 1 . Januar 1902 .
'

I Preis kart . Mk .^ 1 .40 .
" '

tzn demselben ist auch der Inhalt der früheren Nachträge, so»
weit inzwischen nicht veraltet, wiederum enthalten. Er ermöglicht
daher und weil in ihm nicht auf die Seiten des Buches, sondern
jeweils auf die durch den ganzen Text laufenden Randzahlen ver¬
wiesen ist einen leichten und klaren Ueberblick über den derzeitigen
Stand der ganzen Gesetzgebung .

Z« beziehen durch jede Buchhandlung .
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Preis kart . S Mark.

Holzversteigerung.
Bon Großh . Forstamt Neckar -

gemüud werden Freitag , de« V .
Februar d . I . morgens 9'/, Uhr
beginnend, im Rathhaussaale zu
Neckargemünd aus Domänenwald-
dtstrikt V „Neckarberge " (Abth . Ueber -
hau, Epfenberg u . s . w .) und VII
„Neckarhalde " versteigert: Ster 333
Buchen-, 76Eichen -, 3 Ahorn- , 33 Forlen
und Lärchen -Scheitholz- 192 Buchen-,
80 Eichen -, 64 Birken- , 72 gemischtes -,
95 Forlen - und Lärchen -Prügelbolz ,
19100 Buchen- , Eichen - , und gemischte,
750 Forlen - und Lärchen -Wcllen ; 4
Haufen unaufbrettetes Btrcken , 7 Hau¬
fen gemischtes Laub-Reisholz - 3 Loose
Schlagraum . Q28 .2

Borzeiger des Holzes : Forstwart
Götz in Mückenlock .

HLnäsckvks ,
LrLVLttsn .

HvssvtiLgsr ,

ksMLvdirins
snsrlsvut voraü^l .

tzuslitLton .empkvdlen
'
tmüwig voki

ksckiolgel-,
Karlsruhe ,

Laisvrstrassv 116 .

Bürgerliche Rechtsstreite.
Konkurs.

O '39 . Nr . 3956. Heidelberg .
In dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Schreiners Johann
Waibel in Mauer ist zur Prüfung
der nachträglich angemeldeten For¬
derungen Termin auf

des Gläubigers und den
Rechten nachaesctzt werden.

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerungentgegenftehendesRechthaben,
werden aufgefordert, vor der Ertheilung
des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens
herbeizusühren, widrigenfalls für das
Recht der Bersteigcrungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegenstandes
tritt .

Karlsruhe , den 20 . Januar 1902 .
Grosth . Notariat V

als Vollstreckuugsgericht .
Beck .

P 978 . Karlsruhe .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das dobier belegcne , im Grundbuchs
dahier zur Zeit der Eintragung des
Vcrsteig ! rnu gsvermerkesauf den Nanu n
der Hermann Schröder , Maler -
Meisters Ehefrau, Karoline geborene
Rapp daluer eingetragene, nachstehend
beschriebene Grundstück am
Donnerstag den 3 . April LstvS ,

Vormittags S Uhr ,
dukch das Unterzeichnete Notariat in
besten Diensträumen Amolienstrahe 19
versteigert werden. ^

Lagerbuch - u . GrundbuchhestNr . 4180. Grohh ! Amtsgerichts Äbth
Flächeninhalt 14 s 03 qm , hierauf steht ! aufdas an der Schillerstrastc dadicr mit ^
Nr . SV bezeichnet ? dreistöckige

vor Großh . Strafkammer II hier
eröffnet ,

weil sie als Wehrpflichtige in der Ab¬
sicht , sich dem Eintritts in den Dienst
des stehenden Heeres oder der Flotte
zu entziehen , ohne Erlaubniß das Bun¬
desgebiet verlassen oder nach erreich
tem militärpflichtigen Alter sich außer¬
halb des Bundesgebietes aufgehalten
haben,

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1
Nr . 1 des R .St .G .B .

Dieselben werden auf
Samstag den 15 März 1902 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die II . Strafkammer des Großh.
Landgerichts zu Karlsruhe zur Haupt -
Verhandlung geladen .

Bet uncntschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
Z 472 der Strafprozeßordnung von
den Herren Civilvorsitzenden in Oehr -
ingen und Leonberg vom 19. Oktober,
bezw . 10 . Dezember 1901 über die der
Anklage zu Grunde liegenden That -
sachen ausgestellten Erklärungen ver-
nrtheilt werden.

Karlsruhe , den 18 . Januar 1902 .
Großh . Staatsanwaltschaft :

Mehl .
Ladung

P 634 3 . Nr . II . 46556 . Mannheim .
Der am 2 . Dezember 1872 in Mann¬
heim geborene ledige Spengler Karl
Friedrich Johann Doll , zuletzt wohn¬
haft in Mannheim , z . Zt . unbekannt
wo, wird beschuldigt , daß er als Er -
satzrescrvist , ohne von seiner bevor¬
stehenden Auswanderung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben , aus¬
gewandert ist .

Uebertretung gegen § 360
Ziff. 3 R .Str .G .B -

Derselbe wird aus Anordnung des
10 hierselst

Flehingcn , Sickiugen ,
Kürnbach (bad . Anrbeil)
Büchig mit dem Wohnsitz de « »
fegers in Gochshein , ist neu

Bewerber um diese Steh-
eingeladen, ihre Bewerbungen *^ !
Anschluß der in Z 3 der U " «*»I
oednung bezeichneten Bel ge ^ >» 1
L4 Tage « dahier einzureickenBreiten , den 24 Januar iq!»

Großh . Bezirksamt
Or Clemm .

Freitag , den 21 . Februar 1902 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
Zimmer Nr . 8 II . Stock anberaumt .

Heidelberg , den 30 . Januar 1902.
Herrel ,

Gerichtsschreiberdes Großh . Amts¬
gerichts .

P -979 . Karlsruhe .

Im Wege der Zwangsvollstreckung
soll das dahier belegene , im Grund¬
buche dahier zur Zeit der Eintragung
des Versteigerungsvermerkes auf den
Namen des Metzgermeisters Wilhelm
Jost dahier eingetragene, nachstehend
beschriebene Grundstück am
Dienstag de« 25 . Mürz 1SV2 ,

Vormittags S Uhr ,
durch das Unterzeichnete Notariat in
besten Diensträumen , Amalienstr. 19,
versteigert werden.

Lagerbuch - und Gruvdbuchhest Nr .
4275. Flächeninhalt 2 sr 81 qm.
Hierauf steht das mit Nr . 3 der
Grenzstraste bezeichnet« dreistöckige
WohnhanSmit Hintergebiinlichkeit ,
gerichtlich geschätzt zu 33000 ^

Der Bersteigerungsvermcrk ist am
27 . Dezember 1901 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Die Einsicht der Mtttheilungen des
Grundbuchamts, sowie der übrigen, das
Grundstück betreffenden Nachwetsungen ,
insbesondere der Schätzungsurkunde
ist Jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung, Rechte ,
soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Bersteigerungsvermerksaus dem Grund¬
buch nicht ersichtlich waren, spätestens
im Bersteigerungstermtne vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten
anzumelden und, wenn der Gläubiger
widerspricht , glaubhaft zu machen ,
widrigenfalls sie bei der Feststellung
des geringsten Gebots nicht berück¬
sichtigt und bei der Verthetlung des
Bersteigerungserlöses dem Ansprüche

bezeichnet?
Wohnhaus mit Hintergebiiulich -
keite« , gerichtlich geschätzt zu 96 000 M .

Der Bersteigerungsvermcrk ist am
10 . Dezember 1901 in das Grundbuch
eingetragen worden.

Dte> Einsicht der Mittbeilungen des
Grundbuchamts , sowie der übrigen das
Grundstück betreffendenNachweisungen ,
insbesondere der SchStznngsurkunde,
ist Jedermann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung, Rechte ,
soweit sie zur Zeit der Eintragung des
Verstctgerungsvermerksaus dem Grund¬
buch nicht ersichtlich waren, spätestens
im Bersteigerungstermine vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten
anzumelden und, wenn der Gläubiger
widerspricht, glaubhaft zu machen ,
widrigenfalls sie bei der Feststellung
des geringsten Gebots nicht berücksich¬
tigt und bet der Verkeilung des Ver¬
steigerungserlöses dem Ansprüche des
Gläubigers und den übrigen Rechten
nachgesetzt werden.

Diejenigen, welche ein der Versteige¬
rung cnlgegcnstehendes Recht haben ,
werden aufgefordert, vor der Ertheilung
des Zuschlags die Aufhebung oder
einstweilige Einstellung des Verfahrens
herbeizuführen, widrigenfalls für das
Recht der Versteigerungserlös an die
Stelle des versteigerten Gegenstandes
tritt

Karlsruhe , den 28 . Januar 1902 .
Grotzh . Notariat V.

als Vollstreckuugsgericht .
Beck .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Nachlaßverwaltuug.

P832 . Nr . 861 . Eppingen .
Das Großh . Amtsgericht Eppingen
hat mit Beschluß vom 20. Januar
1902 Nr . 861 über den Nachlaß des
Schmieds Franz Peter Emmerich
jdon Eichelberg auf Antrag der Erben
die Nachlaßverwaltung gemäß 88 1975 ff
angeordnet.

Zum Nachlaßverwalter wurde Rechts¬
agent Keik in Eppingen ernannt .

Eppingen, den 20. Januar 1902 .
Der Gerichtsschre .ber Gr . Amtsgerichts :

H e r m .
Strafrechtspflege.

BckamitmaLung.
Q -26 . Nr . 6422. Mannheim .

Schauspieler Paul dePigni , genannt
einhard , geboren am 8 . Februar

1876 in Hundsfeld (Landgericht Oels ,
Preußen ), gegen welchen gerichtliche
Voruntersuchung wegen Diebstahls ge-
führt worden ist, wurde durch Beschluß
der Strafkammer II des Großh. Land¬
gerichts Mannheim vom 19 . Dezember
1901 mangels Beweises außer Verfol¬
gung gesetzt .

Zum Zweck der Zustellung an den
Genannten , besten gegenwärtiger Auf¬
enthaltsort unbekannt ist, erfolgt gemäß
8 40 Abs . 1 St .P .O . diese Bekannt¬
machung

Mannheim, den 30. Januar 1902 .
Der Großh . Erste Staatsanwalt :

Mühling .
Ladung

P :?59 .2 . Nr . 3828. Karlsruhe .
Gegen
1 . Christian Heinrich Friedrich

Reber , Bierbrauer , geb. am
23 . Juni 1878 zu Windischenbach ,
zuletzt in Pforzheim,2 . Julius Pius Huber , Flaschner,
geb . 21 . September 1881 zu
Renningen , zuletzt in Breiten
wohnhaft, ist das Hauptverfahren

Freitag den 14 . März 1902,
Vormittags */,9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen .

Bet nncntschuldtgtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach ß 427
Abs . 2 und 3 Str .P .Ord . von deni Be¬
zirkskommando Mannheim ausgestellten
Erklärung vom 12. Dezember 1901 der-
urtheilt werden.

Mannheim, den 27 . Dezember 1901 .
Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Dietrich .
Lllduua.

P -916 .2 Karlsruhe .
Gegen

1 . Rümmele , Emil , geb . 23.
Februar 1876 zu Zell i. W ., zuletzt
in Karlsruhe ,

2 . Riedel , Alfred Richard , geb.
29 . November 1878 zur Wurzen,
Kellner, zuletzt in Karlsruhe ,

3 . Jäger , Wilhelm, geb. 30 . April
1875 zu Zaborze, zuletzt wohnhaft
in Rastatt ,

4 . Buttweiler , Georg , geb.
28 . September 1877 zu Zweibrücken ,
« letzt in Karlsruhe ,

Q -5 . Nr . 1836 . Breli ? ? -

Bekanntmachuna
Die Besetzung der ' '

fegerdienste im
Breiten betr.

Der Kebrbezirk I im
Breiten , umfastend die Geiw^ ^
Breiten , Rutth , Stein ,
Spranthal , Dürrenbüchig,
Rinklingen, Dtcvelsheim, G« „ deMund Gölshausen, mir dem Wobns,^
Kaminfegers in Breiten , ist 7 ?
ledtgnng gekommen .

° ^
Bewerber um diese Stelle weris .eingeladen, ihre Bewerbungen

Anschluß der in § 3 der Kamins
ordnung bezeichuercn Belege14 Tagen dahier einzureichen

Breiten , den 24 . Januar 19Öz
Großh . Bezirksamt.

Or . Clemm .
P .968 . Nr . 2123 Werths

Bekanntmachung.
Die Bestellung eines Zm.Vertreters für den Bezk«,baukontroleur in Wertin»

betreffend .
Durch Wegzug des seitherigen Ä

ztrkSbaukontroieurstcüvertrcters z>
rermeister Wilz in Gamburg ist
Stelle eines Stellvertreters des A,
ztrksbaukonlroleurs im AmtsbeKk
Werthcim in Erledigung gekommen

Tüchtige Bauhandwerker, insbch»
dere geprüfte Werkmeister wollen a
Vorlage ihrer Zeugniste binnen
Tagen ihre Bewerbungen anher er¬
reichen .

Werthcim, den 28 . Januar IM .
Großh . Bezirksamt.

Killinger .
Q -25 . Nr . 3323. Billtngen .

Bekanntmachung.
Die Durchführung kt

Stadtbauplanes für W
ltngen in der WaldftrH

hier
EnteignungsverfahrenH
gen Karl Kaiser H ,
frau , Marte geb.
daselbst betr.

Seine Königliche Hoheit der Trq ,
Herzog haben mit Allerhöchster Staüt-
ministerialcntschließungd . d . Karlsrnfh
den 19 . Januar d . I . Nr . 7öWi

" '
daß die

5 .

6.

auszusprechen geruht,
ntker Karl Kaiser Ehefrau, Marie

Sch t
"
° sd

"
,
'

Karl Wilhelm, legitt- Stern in Billingen, verpflichtet sei, »
mirt Eberle, geb. 3 . Oktober 1879 Durchführung der Waldstraße mW

Billingen vom 9. Mat 1898 festzeseM
Ortsbauplans von ihrem GrunWK
Lagerbuch Nr . 855 a , den in i«l
Straßengelände fallendenGeländestw

. fen im Flächenmaß von 47 qw gk- >
vorgängige Entschädigung an die Stoi»
gemeinde Billingen abzutreten .

Gemäß 8 32 Abs . des EnteigE
gesetzes vom 26. Juli 1899 briqM
wir dies zur öffentlichen KenntE

Billingen, den 29 . Januar 1902.
Großh . Bezirksamt.

_ E . Bibel .

knjkbWMÄWNlckA
Die im Laufe dieses Jabres

kommenden Tapezierardertea
die hiesigen , uns unterstellt «
ltchen Gebäude, sollen im Weg?
schriftlichen Angebots nach EinA
auf Grund der in unserem G
zimmer zur Einsicht aufliegendev
dingungen vergeben werden . ^

Die Angebote, in verschlossenem ,
schlag, mit der Aufschrift :
arbeiten" sind bis längstens ,
Dienstag den 18 . Febrnar ».

AbendS S Uhr,
zu welchem Zeitpunkt die ,
der Angebotsformulare stattfinsn ,
zureichen . ^ . .

Karlsruhe , den 31 .
_ Großh . V-zirksbauinspektimv

lg , Adolf, Friedrich, geb . 3 . Juli
1880 zu Birkenfeld, zuletzt in Pforz¬
heim ,

7 . Karcher , Wilhelm Friedrich, geb .
30 . Mai 1876 zu Ittersbach , Zim¬
mermann, zuletzt in Karlsruhe ,

8 . Sieb , Eugen Wilhelm, geb . 29 .
Oktober 1880 zu Bernbach, zuletzt
in Karlsruhe ,

9 . Heimle , Theodor, geb . 2 . Sep¬
tember 1877 zu Stuttgart , Maler ,
zuletzt in Karlsruhe ,

10 . Sarnowski , Johann , geb. 30.
August 1876 zu Lippinken , zuletzt ^
wohnhaft in Karlsruhe ,

ist das Hauptverfahren vor Großh.
Strafkammer I in Karlsruhe eröffnet,
weil sie — als Wehrpflichtige in der
Absicht, sich dem Eintritte in den Dienst
des stehenden Heeres oder der Flotte
zu entziehen , ohne Erlaubniß das
Bundesgebiet verlosten oder nach er¬
reichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufgeha-
ten haben, — Vergehen gegen 8 140
Abs . 1 Nr . 1 Ziffer 1 R .Str .G .B . 's .

Dieselben werden auf
Freitag , den 21 . März 1902 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die I . Strafkammer des Großh .
Landgerichts zu Karlsruhe zur Haupt¬
verhandlung geladen .

Bet uncntschuldigtem Ausbleiben
werden dieselben auf Grund der nach
§ 472 der Strafprozeßordnung von den
Herren Civilvorsitzenden in Schönau,
Wurzen, Zaborze, Zweibrücken , Neuen¬
bürg, Pforzheim, Stuttgart und Pr .
Stargard über die der Anklage zu
Grunde liegenden Thatsachen ausge¬
stellten Erklärungen derurthetlt werden.

Karlsruhe , den 24 . Januar 1902.
Der Großh . I . Staatsanwalt :

Duffner .

Q -6 . Nr . 1704. Brette « .

Bekanntmachung .
Die Kamtnfegerstelle im

SehrbezirkBrette « II (Gochs¬
heim) betreffend .

Der Kehrbezirk II im Amtsbezirk
Brette« , umfastend die Gemeinden
Oberacker , Münzesheim, Menztngen,
Bahnbrücken , GochShetm , Bauerbach,

Vereins in St . Blasie »
getragen : .

In den Vorstand wurden^1 . wiedergewählt: « te»r - » .

KL «L- »-ZS
^

schiedenen Beiräthe F
A. Hilß neu gewäM-
Theodor, Gr . Oberförst̂
Hilß Emil , Gaftunrth
als Beiräthe . i

Sil
in

Truck und Verlag der G . Braun 'schenHofbuchdruckerettn Karlsruhe .
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